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Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Stadler, Dr. Ofner haben an mich eine schriftli­

che Anfrage, betreffend bisherige Ergebnisse der Ermittlungen aufgrund der Sachver­

haltsdarstellung Gerhard Oberschlicks, gerichtet und folgende Fragen gestellt: 

"1. Welche Ermittlungen hat die Staatsanwaltschaft Wien aufgrund der Sachverhalts­

darsteIlung Oberschlicks im Zusammenhang mit dem angeblichen dritten Attentä­

ter von Ebergassing bisher veranlaßt? 

2. Gegen welche Personen und wegen welcher strafbaren Handlungen werden bis­

her Vorerhebungen geführt oder bereits die Voruntersuchung eingeleitet? 

3. Welches Ergebnis hatten die Ermittlungen bisher (soweit die Veröffentlichung 

durch die Anfragebeantwortung nicht den Erfolg der Behörden vereiteln könnte) 

und welche weitere Vorgangsweise hat die Staatsanwaltschaft ins Auge gefaßt?" 

Ich beantworte diese Fragen wie folgt: 

Zu 1 und 2: 

Die Staatsanwaltschaft Wien hat im Hinblick auf die aus der Sachverhaltsdarstellung 

des Gerhard Oberschlick ableitbaren Vorwürfe in Richtung versuchter Verleumdung 

bzw. Begünstigung, teilweise in der Begehungsform der Bestimmungstäterschaft, nach 

den §§ 15, (12) 297 Abs. 1, 299 Abs. 1 StGB sicherheitsbehördliche Erhebungen ge­

gen Dr. Th. P. und unbekannte Täter veranlaßt. 
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Erhebungsergebnisse liegen der Staatsanwaltschaft Wien bislang nicht vor. Über die 

weitere Vorgangsweise wird erst nach Abschluß der Erhebungen zu entscheiden sein. 
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